
                                           

 

German Arts und German Works bieten Praktikumsplätze im Bereich Veranstaltungskonzeption und -
produktion an, die regelmäßig neu besetzt werden. 

Dauer: 
Vorzugsweise ca. 3 Monate, Beginn nach Absprache. 

Arbeitszeit: 
Vollzeit, aber flexibel entsprechend den Anforderungen der jeweils laufenden Produktion. Das 
bedeutet durchaus ab und zu lange Nächte oder ein Wochenende, aber im Gegenzug auch 
entsprechende Frei-Tage. 

Vergütung: 
Wir zahlen Ihre ÖPNV-Monatskarte und natürlich alle Jobbezogenen Extra-Auslagen. Bei 
entsprechender Eignung beginnen wir aber auch gern darüber nachzudenken, wie wir Ihnen weiter 
entgegenkommen können. Üblicherweise resultieren daraus 500 Euro/Monat. 

Sie treffen auf: 

• ein unkonventionelles Team mit viel Erfahrung und direktem Zugang zum "Mythos Berlin" 
• entspannte Arbeitsatmosphäre und Macintosh-Computer 
• hohe Ansprüche an Sorgfalt, soziale Kompetenz und Flexibilität 
• gutes bis begeistertes Feedback Ihrer Vorgängerinnen und Vorgänger 

Was erwarten wir? 

• verbale, geistige und körperliche Beweglichkeit 
• Lust an und auf Verantwortung 
• ein abgeschlossenes Grundstudium und/oder einen erfolgreich überstandenen 23. Geburtstag 
• private Affinität zu Kunst und Kultur 
• souveräne Beherrschung der deutschen Sprache 
• überlebenstaugliche Englisch- und Computerkenntnisse (Minimum: Office-Paket und www, 

gern aber auch Photoshop & Co.) 
• Führerschein(e), Berlins Straßennetz sollten sie grob überblicken können 
• Info über alles Spannende, was Sie uns sonst noch bieten können 

Und wie kommen wir zueinander? 
Sie senden uns Ihre individuelle Bewerbung per e-Mail an zeckert (at) german-arts.com und wir laden 
Sie ggf. auf einen entspannten Spätnachmittagstee ein (wir essen gern Kuchen...). 

Der Haken? 
Wir freuen uns immer über Interesse! Wir erhalten aber zeitweise recht viele Bewerbungen und 
arbeiten ohne Personalabteilung. Sollten wir einmal ausnahmsweise nicht reagieren, bitten wir um 
Entschuldigung. Ihre Bewerbung muss dann durchaus nicht auf Ablehnung gestoßen sein, aber 
manchmal sind unsere Stellen recht langfristig vergeben und/oder wir sind mit sehr zeitintensiven 
Projekten befasst. 

 


